
Pflege-/Reinigungsempfehlung für RHONASTON®-Produkte

Die Pflege ist das Konservieren des sauberen Zustandes auf bestimmte Zeitdauer; unter Reinigung wird das Entfernen
der Verunreinigungen von den Fußbodenoberflächen verstanden. Pflege und Reinigung von Industrieböden dienen u.
a. zur Verbesserung der Begehsicherheit, der Hygiene am Arbeitsplatz, der Erhaltung des Nutzwertes und der optisch-
ästhetischen Funktion. Imprägnierte Oberflächen zeigen herstellungs- und baustoffbedingt Unregelmäßigkeiten in Struktur
und Farbgebung; ebenso wie Ausblühungen und Wolkigkeiten sind sie bei zementgebundenen Böden nicht auszuschließen.
Sie sind daher kein Grund zur Beanstandung. An farbig versiegelten oder beschichteten Fußbodenoberflächen sind auch
bei regelmäßiger Reinigung und Pflege typische Gebrauchsspuren, wie z. B. Kratzer, unvermeidbar. Um Schmirgeleffekten
durch eingetragenen Schmutz vorzubeugen, sind ausreichende Schmutzfang- und Sauberlaufzonen zu planen. In
stuhlrollenbelasteten Bereichen wird das Auslegen von Schutzmatten (z. B. Polycarbonat) empfohlen. Diese Maßnahmen
tragen entscheidend dazu bei, die Optik und den Wert des Fußbodens möglichst lange zu erhalten.

= Konservierung durch Auf-
   bringen eines Schutzfilms
   vor der ersten Nutzung

Erstpflege

- Wischen
- Polieren

Porenfüllende und
anschließend filmbildende
Pflegemittel auf Basis von
Polymeren,

z.B. Thermodur Satina
von Fa. Kiehl, Odelzhausen

Nach ausreichender
Erhärtung des Fußbodens;
frühestens 2 - 3 Tage nach
Fertigstellung (20�C)

Bei elektrisch ableitfähigen Böden
kann die Ableitfähigkeit beein-
trächtigt werden. Auf geeignete
Produkte ist zu achten!

Für LOTUSEAL®-Produkte verwenden Sie bitte die spezielle LOTUSEAL® Pflege- und Reinigungsempfehlung!

Unterhaltsreinigung

Neutrale bis leicht
alkalische Universalreiniger

z. B. Profloor Konzentrat
oder Dopomat brillant
von Kiehl, Odelzhausen

= regelmäßige Entfernung
   loser und leicht anhaf-
   tender Verschmutzungen

- ggfls. Schutzfilm der
  Erstpflege auffrischen

Trockenreinigung:

- Fegen

- Saugen

Nassreinigung:

- Wischen

- Reinigungsautomat

Täglich bis wöchentlich,
je nach Art und Umfang
der Verschmutzung

Keine sauren oder lösemittel-
haltigen Reinigungsmittel
verwenden!

Grundreinigung

nur im speziellen
Bedarfsfall

Da durch die Grundreinigung der
Schutzfilm der Erstpflege ent-
fernt wird, muss anschließend
der Boden mit klarem Wasser
gespült und erneut schutzbe-
handelt werden
(siehe Erstpflege).

= Entfernung hartnäckiger
   Verschmutzungen und
   Pflegemittelrückstände

-  Abtrag des Schutzfilms
   aus der Erstpflege

-  erneute Einpflege durch
   Aufbringen einer Ein-
   pflege

Mechanische Reinigung:
- Schrubben
- Bürsten

Maschinelle Reinigung:
- Ein- bzw. Zweischeiben-
  Reinigungsmaschinen
- Reinigungsautomaten

Keine scheuernden Pads
oder harten Bürsten
verwenden!

Universal-Grundreiniger

z. B. Copex
von Kiehl, Odelzhausen

Alkalische Grundreiniger

z. B. Dopomat forte
von Kiehl, Odelzhausen

Reinigungsmittel und -verfahren immer an kleinen Probeflächen prüfen!
Diese Hinweise beruhen auf Erfahrungen aus der Praxis. Welche Reinigungsprodukte/-methoden für den jeweiligen
Einzelfall am besten geeignet sind, empfehlen wir direkt mit einem kompetenten Reinigungs-Spezialisten abzustimmen.

Reinigungs-Spezialisten, z. B.:
Johannes Kiehl KG, Chemische Fabrik 85235 Odelzhausen Telefon 08134/93050 www.kiehl-group.de
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